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Of Eisenbahn - Tabelle Feuc?
.Jb;';:!

die Natur ihrer Hanblungswelse ver-stand- en

hätten und deshalb vom Morde
srelzusprechen wären. Der Richter über'
wies die beiden jugendlichen Bösewich
ier der Besserungsanstalt.

Eine junge und schöne
ungarische VolkSsängerin hat dieser

vor seiner Tbur auszuhängen. M un
ihre Familie umzubringen; sie schickten
dem Bruder ihre Weiber und Uinde:
auf den Hals, bettelten ihn am Todes-tag- e

feines emzigen SobneS frech an
und später selbst an des Sohnes Grab.
Diese sauberen vier BettekbrUder. gegen
welche hier große Entrüstung herrscht,
bewiesen nickt die geringste Scham. N.
gab ibueu immer Geld, ließ aber seine
Frau, die stets das ganze Gehalt erhielt
und ihm davon feinen Tagesbedarf gab.
von den Bedraigungen und deren Fol- -

von 3,5(57 aus 5,905 wahrend deöfttden
Termins.

Eine genaue amtliche Statmtt
über diese traurigen Vorfälle existirt

bekanntlich nicht. Die Ursachen, der

3331 Selbstmorde sind nach der ge
nanntcn Quelle in folgenden Umstände

zu su chen:

Ltbensüberdrusz
Unbekannte Ursachen.. 801
Wahnsinn 449
Gatten-Untreu- e TW

Suff. 251

1!n,lÄcklicke Liebe. 100 4

eS!t. hat der Universtlät tn Texas eine
wetth?olle Bibliothek, von 38.0 Bän
ken zum Geschenk gemacht. Einige der
Bücher sind alte Manuscripte, die mtU
ften davon aber in englischer Sprache.

Senator Plumb war eiv
fach und derb in seinen Manieren,
konnte sogar grob werden. Als, Frau
Dotter Palmer und Frau Russell Har-riso-n

ihn einst ersuchten, seinen Einfluß
in Bezug auf eine Geldbewilligung
kür Frauendepartement der Welt'
zusstellnng aufzubieten, antwortete er
kurz: Ihr Damen kommt hierher, um
durch Eure Stellung und Euren Ein-flu- v

Senatoren für Eure Zwecke zu ge
,oinnea. aber den armen grauen, welche

kungern. weil man ihnen de Pension
vorenthält, wird die Thüre der Senn
toren vor der Nase zugeschlagen."

Ein jugendlicher Niese ist
Äilliam Z3. Wittig in Maryland. Er
ist der grözzte Junge im ganzen Staate.
Kürzlich feierte er in seiner Heimath
Frostburg in Alleghenn County seinen
siebzehnten Geburtstag. Er kam in
Baltimore zur Welt und zog mit seineu
Eltern tm März 1876 nach Froftburg.
In den letzten zwei Jahren ist er jeden
Monat einen .Halden Zoll gewachsen;
jetzt ist er 6 Fuß 4$ Holl groß und
wiegt 185. Pfund. Seine gefchtossene
Hand migt um die Knöchel 134 Zoll,
seine Brust 44 und seine Taille 41 Zoll.
Er hat sich fortwährend der besten Ge-
sundheit erireut und besitzt einen Ar- -

Eifendahnuuglück bei Cbarleston. W.

3., 16 Todte und 60 Verwunvete.
7. In Sing Sing, N. Y.. werden vier
Mörder vermittelst Elektrizität hinge,
richtet 8. Das 15. Sängeriest des
Nordwestlichen Sängerbundes nimmt
seinen Anfang in Milwaukee. 24.
Eisenbahnzusammen stoß bei Denver,
Fol., fünf Todte. 31. Reciprocv
tät mit Cuba vom Präsidenten prokla

irt.

August. 1. In ZZogerS City,
Mich., werden eins Anzahl deutscher

Farmer wegen eines vor 10 Jahren U
gangenen Mordes derhaftet. 3. Eine

euersbrunst in Chicago richtet einen
Schaden von ?OO,UO0 an. 6. John
Palmer von New York Höchstkomman
Irrender der Grotzarmee der Republik.

Eisenbahnunglück von Port Baron,
K. 14 Todte. 7. Eisenbahn-katastrsxh- e

bei Charlotte, N. C., S0
Todte. 3l. Eisenbahnunglück nahe
Troy. Ind.. vier Todte und 31 Ver-letzt- e.

S e v t e m b e r. 4. Dynamitfabrik
in White Pidgeon, Mtch , fliegt i die

Lu,'t, 1 Todte. 7. Ver. Staaten er
kennen die neue Regierung von Chile
an. 13. Eisenbahnunzlück bei Den

oer, Col.. L3 Todte und Verletzte.

ZI, Neun Todte und viele Verwundete
bei einem Zusammenstoße auf der PittS-bür- g

Western-Bahn- .

Oktober. 4. Explosion des Kes
sels eines Dampfbsotes in Chicago,
sieben Todte. 6. In Philadelphia,
Rsllimore. Waibinaton u. a. Städten

LZ? schnitten sick den SalS ab. ! des Landes wird der Deutsche Tag ge
Bundesvamp er ,Dls.feiert. - 10.1? ll??if, patch scheitert an der Küsle von Äir.

14. Eisenbahnunglück bei
Ze sich. SZ endeten dtrch Sturz au! ginn. -

mele Ver-
gehenden

in'Ohio. 2 Todte,
Amrn ftell denpun- - Kg . Ga. Denk.

mal deS Journalisten und Redners
d)eken uch dur Zomben und em :.n m 4
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Alarm - Siguak
Pennsylvania und Market.

6 Englishö Opernhaus.
6 East, und Ztero Äork.

. ...r m.tr. c tm j:i sjiöoi uno 2Äiajißiiin.ft fl?!n vstr ll H M? K.jL.t.L Os.w 0' m - mtf nu;:awijicii ue
9 Wne und Storib.

10 Market und Pine.
11 Hauptquartier des Feuer 'Depart'uüS.
12 St. Clair und Eaft Str.
12 Ro. 2 Spr'nhS, Maß. Are. nahe Neble.
13 Detaware Str. und Fort Wayne Ave.
14 New Jersey Etr. und Fort Wayne Ave.
13 Peru Str. und Massachusetts Ave.
16 Christian Aoe. und Astz Str.
17 Park Ave. und Bntler Str.
15 Colurnbia und Malstt Are.
l9 Archer und John Str.

123 No. 9 Ech:auchh5us, Lsh und 7. Cir.
1Z4 Akabcma und Siebente Str.
125 Central und Lincsln Llrenue.
126 Standes Str. und Lincoln Ave.
127 Ustumbia And Hill Ave.
123 Central Ave. und Acht? Str.
129 AussteLungs-Gcbäud- e.

131 Alabama und Morrison Str.
132 Nohampton und Achte Str.
134 College Ave. und Zehnte Str.
135 Hsmz Zlre. und DelMsre Etr.
13S Alabama und Nortd Etr.
137 NMmann und Achte Etr.
133 College Avenue und Irwin.
.21 JllinslZ und St. Joseph Str.
23 Pennlulvannla und Pratt Str.
L4 Meridian und Zweite Etr.
23 Äo. 5 Srr'nhJus, 6. nahe Jllinoisstr,
28 Mississippi und St. Clair Str.
87 Illinois und Michigan Str.
L3 Pennszlrania und Mnfte Str.
29 MisstZnvpi und Vierte Str.'

212 tennessee und William Str.
213 Pennsuwema und Michigan Str.
214 IllwoiS und Dcrbert Etr.
215 WaisenheiWath für Farbige.
xio .ennence uno cir.
217 Mendlän und Siebente.
218 Clifferd und Jesierson Avenue.
Ll No. 1 Spr'nhS.. Jnd Ave. u. Mich. St.

.LL.Meridian und Walnut. Str.
34 California und Äermont Str.
3Z Blake und Neu, York Str.
33 Jndiana Ave. und St. Clair Str.
L7 Stadt'Hvspital.
83 Blake und Rcrch S!r.
39 Mich'gan und AgneS Str.

212 West und TZalnur Str.
313 Weit und Tntte.
314 SiebenU und Howard Str.
315 TorbeNmd Paca Etr.
313 Dennefsee und 1. Strase.
41 6Spr'nhauS,Wash.naheWestSK.No.

.S -' ! L l, ff iservenoors no zwaiymgron rr.
43 Missouri und New Nork Str.

Meridian und Washington Str.
46 JllinoiS und Ohio Str.
47 Tennessee und Washington Str.
43 Kingan'S SchlachrhauS.
43 Rndianola. S CauareS vorn fflub.

412 Missouri und Waryland Str.
SIZ MystZsippt und Wadasy Str.
415. Morrisn.

und
m Church

L
Str. ..V..K.i J.u. Nunoyaus, rocju. vom jjtus

423 Jrren.Afok.
424. MUsy Ave. und National Road.
Sl ' Skp. 4 Spritzenhans, Illinois u. Merrill.
m JllinoiS And Louistana Str.

.63 West und McCarty Str.
51 We,t und South Str,
66 Mississippi und Henry Str.
67 Meridian und Ray Str.
6-- Ro. 10 Cchlauchhs.MsrriS u.Mad. V.

59 Madissn Ave. und Dunlap Str.
512 West und Stockwood Str.
513 Kentucko Ave. und Merrill Str.
514 Union und Morris Str.
516 JllinoiS und KanZas Str.
317 Morris und Dakota Str.
ö!8 MorriS und Cburch Str.-ö- l

Tennessee und ÄcCartv Str.
521 Meridian und Palnrer Str.
523 MorriS Str. und Gürtelbahn.
324 Madison Ave. und Minnesota Slr. '
ei L!o. 2 Haken u. Leiter'HauS, Southstr.
L2 Pennsylvania Str. und Äadison Ave.
63 Delaroare und McCarty Str.
L4 East und McCarty Str.
65 S!ew Jerse? und Merrill Str.
67 Virginia Ave. und Aradsham Str.
63 Ea,t und Coburn Str.

. 69 Pennsylvania Str. und Madissn A--e.

515 MöKernan und Dougherty Str.
613 East Str. und Lincoln Laue.
614 East und Bescher Str.
616 Noble und South Str.
71 Ns. 3 Spr'nhaus, Lirg. Ave. u. Huraa.
72 East ui:d Georgia Straße.
73 Cedsr und Elm Str.
74 Venton und Georgia Str.
75 önfflifh A?e. und Pins Str.
76 Dillon rn:d Bates Str.
78 ?:o. 13 Epr'zchaus, V?olpe?t u. Dills:.
79 Fletcher Ave. Und Tillen Str.

712 Sprnee und Prospekt Str.
713 Enäkish Ave. und Laurel Str.
714 Willow und Olive Str.
715 She'by m-.- Brecher Str.
71 DeutZchWkiZenhauS.
713 Ortnge nd Laurel Str.
721 ttAngtsn Avöue und Linden Straße.

'

723 gleicher Avenue d Sprues Straßei
7Z4 Zucker und Dsrsey'S Fabrik.-S-

?)Zcrr5et und vltv Jersey Str.
82 Nashinaton und Delaware Str.
63 EaS uPearl Str.m N?w York und Dsvidson.
85 Töuöznunmen'AnstLlt.
L Ver. Staaten Arsenal. .

'

87 Orknrat und Washington Str.
89 Frauzn'Neformatorium.

3!2 XgI 8 SchlauchhauS. Ost Wash. Sir.3!3 Market und Noble Str.
314 Ohio und öaroey Str. -- '.

815 Arsenal AVenue und OhZa Strael
821 Pan Handle Ciz'enbabn, Shops '323 Walcott Und klarier Str.

Spr'nhaus.Man)!andncheMerid.02 Mendian und Georaia Str. Jvl Meridian und Süd Str.
V4 PennsylvanZa und Louisiana Str.
95 Alabama Str. und Virginia Ave. ;

' r
l Spezial. Signale.

Ersten S SSläae, zmette? Alarm.. .

Zweiten 2 Schläge, dritter Alarm.
Tritten 2 Schlage, vierter Alann. ' '
12.1' Feuer aus und Schlauch eufgeroicreU
3 SchtZze. weniger Wassndruck. - -
3--3 ,ncür Wasserdruck.
12 Schlag, 12 Uhr Mittzg-Z- . - ,, 4".
XS feie ersten 12 Signale werden poT,.

ständig lauZgcschkagen, bei den folgendn,
werden die Hundert,. Zehner, und 'Ewer
Ziffern getrennt ßeseben. ?- - '

Ttm Ft-.M- .vV flK ..fit.U.IIV t,tlli( IC" ,,.

lome

Sst, 'West, .

Zlord,'ymt Bttb.
: Vestibül Ztige

mit ;,ten? feinsten Parlor, t'8nstu6tvtnÄf
Speisewäaca, mit Dampf gcdcht nd mit
Elektrizität beleuö-tet- . "Tie schönsten Eisen.'
badnzüge in Ux Tctt. -

Tie vorzügliche BcfchaffenZelt der GMe
und der- - Maschinerie gestatten ,,M; größte
SSniLiÄnt d größter Stckerbeit.

Diektmzige LtnZe, welche ihre Naffasierk
nach bnn Grand Central Bahnhof, in Ässw
J o rk bringt und ihnen dadurch zroei Stun,
oen $m iparr.' Die' Einfahrt in ChieaaB rmKßUche
einen lleberblick übet den Fttcdigan Aoenue
Boulevard u. die schönsten Strafen der Stadt

DiePüge laufen in fern Central"'.Bahnhof
von C incinn aiiX die Union-Devöt- S von
Clevelan d! B ussalo und A l b a n y.
ferner St. ouiS. Äeori. . -- f
!li!ß'Wt.OfsiceIn Jndiänepo!itz,WntM
9 t o sl"'

,,
wzt ii- X t 1 2" .,,

'

jS X ,V ac47H Uyil)Il VilUjiT ff: j ifttf m

p3l38 .eub.;3nitioiigiJ
und de.N! Nnion Bahnhof, ws Tickets .nach
allen Thcjlen der Vcr. SwTten, Canada und
Arxiks pite niedrigsten AakenMHeksmmeH
find., und ace HLsüuMlö'skLHft ttiMtirrK 4 .,' ,.

''

...1 V 'i.i:

ZtCTd Murrav. Verses; r:iirettr?
D. D. Uzrx: C:r.. H'M

'-i'.

s

T- - ' C"".- , v
f ' " r ...'.'

; r.
H J? rwune.

Erscheint

Abglich und Son ntngs.
Tie tSgttche .Tribüne" kostet drch den Träger

3 per Wsckk, die SonntagS,Tribüue- - 5

WentS per Woche. ZZcide zu? oxsxexa 151Icnt$ oder
S3Crat$ perMsnsr. Per Pvft z.lZeschi.5t taüJor
SAZb?zahlurZ5 N per Jahr.

Ossice : 130 Ost Maryland etrafcc.

Indianapolis, Ind., 7. Januar 1892.

21 Vltchrsik vs

TcZ Jahr 1801 braüte nicht aller
In Bezug ans Getreide und Vodcn
fruchte eine großartige (Ircie es war

uch leider reich ungeheuer retch, an
Mordthaten, Selbstmorden. Hinrichtun
flen und Lynchereien. So wenig er
freulich auch ein Rückblick aus die Blut
chronik des JadreK sein mag. der ge
Nzissendafte Cbrouist bat a'& dieser
Seile der Jahresereiznifse Rechnung
zu tragen.

Es ßnd im Geltet der Ver. 8taaj
ten wabrend der soeben abzewufenen
zWZls Monate nicht weniger als ov(w
Mordthaten begangen worden. oder
vielmeh? diese eutseylich hohe Ziffer ist
on die jtäianafn berickzttt worden. Tie
nzirklichs Ziffer läßt sich nich: in Ersah
runz trmgen. denn namenttrch m dem
sa mordlumzen uden des Landes
werden viele derartige Verbrechen ver
beimltcht. Im Jahr0l3S0 wurden

Mordthaten registrirt. im vorder- -

Jahre 188S jedoch nur 3567.
Es ist ein ganz entsetzliches An- -

wabsen dieser Art von Verbrechen cs !

üatnt, ein so tf
inan wohl jtt der ttmahrnt certchtigt
ift hn t h?r. Ytnrhtrflthenhtn öftren" U j"
die Berichterstattung sehr etn hat zu
wünschen übrig gelassen. Denn eme
wirkliche Steigerung der Mordtyaten
von JSl7 auf 590 innerhalb zwei

Iahren ist doch wsbl kaum zu glaube.
Tie .Chicazo Tribune", welcbz ziem
lich genau über diese Erngniffe Buch

führt, hat auch fest;uMen versucht, auf
welche Ursachen die:? vielen Mordlha
ten zurnckzumkren sind. Da ergibt sicö

nun Folgendes :

Tödtungen in Folge von:
Cwit
Trunkenheit iotryi

Unbekannter Ursache 859
Eifersucht 440
Von StraßemÄ:ibrn verübt X'41

indeZr.:ord "m
üserstand bei Verb-l'tun- z is-- i

e Slraüenräubzr 74
VicthwSit 71
Vahnsmu 10'3
Lus:inords
Lei Streik 10

Dieie Staiisttk ist jedoch nicht ganz
zu?2r!zsßg. Die Zahl d?r Lustmorde
it ederiiails visk zu niedrig angegeben.

du) die Xöetiiüae:: in Hslae von Eifer'
sucht dürften die Zisftr 4tö erbeblich
iirer'ieiz?.?. ÄnÄ ist die Zahl der ven
StraZ.'nröubertt ermorse:en Menschen
W2b?ichei::l:ch zu niedrig gegriffen, denn
qe vlß sind noch viele der 877 Men
sjen, welche aus .unbekannten Ursa
ch?n-- ermordet wurden, Straßen-räuber- n

zum Opftr gefallen.
Den 5LW Mordthaten. Todtschlä

gen etc. steh? 1Ä3 vom Gesetz voüzo.
gene Hinrichtungen und 193

Lynchereien gegenüber. D:e Zahl
der im Jahre 1890 in den Jer. Staa
lcu hingerichteten Menschen betrug 102,
also beträgt die Zunahme Ll. Vc
den Hlnzeriilbteten waren 52 Weiße. 65
Neger. 4 Indianer. 1 Mexikaner und 1

Japanese, vö Hinrichtungen fallen au?
den Süden, L? auf den Norden. In den
Vtordstasten hatte der Henker am msU
sten zu thun in Pennsyloanien, nämlich
in 7 Fällen, dann folgt New Aork mit
4, Ohi? mit Ä, Illinois mit Fällen.
Unter den Südstaaten stehen voran
Georgia mit IS, Teas mit 12, Louist.
ana mit Süd Carslina mit 8, Vir
ginia mit 8 Fallen.

Wenden wir uns nun zu dem düfter'
sien Kapital dieser Chronik, zu den

'

Lynckereien. ES wurden dieses Jahr
63 Menschen mehr gelyncht, als im vor
Hergeheaden Jahre, nämlich 189 Män
ner"und sechs Frauen. Von den Ge

lynüken waren m Neger. 69 Weiße.
- 2 Indianer. 2 Chinesen und 1 Merika-ner- .

169 wurden im Süden gelyncht.
2 im Norden! Diese Ziffern bedürfen
keines Tommentars. Sie erzählen in
deutliSsten Sprache wie sorglos man
im Süden mit einem Negerleden um-srrmg- t.

Wie diele Unfckulsige unter
jenen 19) Opfern des Richter Lunch
wobl aewelen sein möen!! Von bedeu- -

kennen Jntereffe ist die Lynch-Artisti- k

nach Staaten. Es wurden aüqncht:
Tta Alabama. 2ß : Arkansas, 12 :

, Cali
fotru, I; Colorado. Z; Florida, 10;
Gelriga, 13; Jllmol?, 1; Jndlana. 3;
ttentllck.i, 11; LoulMna. 29; carn
land. 1 : Michigan.

-- MssisnPPt. 23;
Misjoari, 2; Montana, S; Nebraska.

2: A.orS Caralma, t; Obio. 1; ün
ccn. . l; Süd - CarsUna. 1; Sus
Dclko!,, 3?Tenmssee. 13; Texas. 16;

Mim l"""

Virqinm, 5; 2tvt Wgrnia, ; vau
csnsin. 1 ; WsshwMn, S; Wysmmg
, : nsian Terrurrn. 2.

Hier ist besonders bemerkenswerth,
d2n in den Staaten des Norden! und
Otters.. . (östlich . vom

...
Mississippi

. tf' r.
und

r .
nördlich vonMan- - uno Nixons iiunej
Lyncberttett voro.eko:umen sind: in In
iiiana 3. Äickiqan S, hw 1, Wiscon- -

sin 1, Illinois 1; allo zusammen acht.

und das ist wahruch noch ZchUmm ge

Ntt. "

Und nun zum letzten Kapitel der

Blutchronik, zu den Selbstmorden. Ei
waren 3,331 Setdnentteivungea rm

ahre 1801' für daö Gebiet der Ver.

Staaten n verzesnen. gegen

M vorhergebenden Jahres und s,4
im Jabre 13Z9. um bitt t eine

ciel stärkerebh.Zunahme
r.

zn
t

verzeichnen,
i . tr ..

aU sicb durch die Äecmeorung ter e
wfpnirLS rechtfertiaen läßt. ' Wahr

CrMtilii) sind die Listen dieses Jczhces
sora''ällizer und genauer geführt a?or
i "--

si in. rea Vor adren. denn eme
r f i li. i ,.

"-- '

Steigerung
Vfc'

der Selbstmorde von 2,224
rantrumü uru r,.'aus ii,331

scheint ebenso unmahrschemlich. als die

trtnngi der Mord, und Todtlchläae

"XJ
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Ankunft und Abgang der verschüdenm Astn

bahnzüge im Union Depot, Indianapolis.

Bandalla.

Abgang Postzua 7WVm
Cxpres.. ll 50 Vm
Uns ren ! M Nm
Accomvvatlon 4 00 91m

Expreß t 7wNm
Erpre.. .... !I00Nm

Ankunft Exöreß . . . 3 30Nm
Expreß. . .... 4 15 Bin
Accomodation.. WWTm
Erpreß...... 2 50 Vm

Echneug 5 W Vm
AccomadatZon 7 45 Nm

Cleveland, Cincinnati, Chicago und
St. Louiö.

Indianapolis und Cleveland Tivisipn. '

Abgang Expreß 6 30 Vm

crjireö .. yarn
Expreß ....11 45 Vm
Limited Srrttß 3LNm
Expreß'. S4SNm

Ankunft Expreß...,. 70Vm
Expreß.. : 11 10 Vm
Limited Errö . ll 55
Erpreß, . S W Sim

Expreß..... -- 10S0NM

St. LomS Dwision.

Abgang Expreß ... 7S0Dm
Limited Expreß 12 03 Nm
Expreß... 5 20 31m

Expreß, täglich 10ö5Nm
Ankunft Ervreö tSalick 3 20 5rn

Erpreß . . 9 25 Vm
Limited Expreß 2 S5 Lm
Expreß 6 20Vm

Chicago und Cincinnati Division östlich.

Abgang Schnellzug 3 53Vm
Accomodation tZgltch ?WVm
Accomodation 10 55 Vm

Postzug....' 3M5tm
Accomsd. (nur Sonntag).- - 6 00 3!Ät

Accomadado . . , 645Nm
Anklnft-Rusho- ille AccomodatiHN.10 35 Vm

Postzug., .... ......... 11 50 Vm
Jnd'pls Ace. (nur Sonnt.).12 35 Nm
Accomodation ö w Nm
Accomodation .... 19 45 Rm

... Schnellzug l2 15 Nm

Cbicagg und Cincinnati Division westlich.

Abgang Accomodatto 7 10 Vm
Schnell.Post 12 01 Nm

. ,r. T r: ' - -- ' r. ..j1:.- - t le m
rasayerre coraaoanon & iv ymi
Schnellzug 12 30 Vm

Ankunft Schnellzug 3 20 Vm

Lafayette Accomodattoa ... 10 45 Bm

Schnellpost.. . ... ......... 2 50 Skm

Accomodation ...6 15 Nm

Peoria Division westlich.

Abgang-Exp- reß 7 45Vm
Expreß............ 12V3Nm
Danville Accomodation. . . . 505Nm
Expreß 10 52 Am

Ankunft Expreß 3 15 Vm
Danville Accomodation. ... 10 40 Vm
Expreß 2 40Nm
Expreß. 6.T5lm

PeorZa Division östlich. .

Abgang Expreß 3 35Vrn
Accomodation 5 30Vrn
Expreß.. 3 05 31m

Ankunft-Ex-pnß U 45 Vm
Accomodation 9 00Vm
Expreß lQ.30 9trn

Lake Erie und Western.

n-- --" ISSS
Ervreß. 7 00Nm
Scknell.ErvreS 11 10 Nm

Ankunft Schnell.Expreß 3Ä0Vm
firarel 10 30Vm
ßrareft 2 60Nm
Ervtt. 6 20 31m

Pittsburg,
- Cincinnati, Chicago und

St. LouiS.

Indianapolis Division.

Abgang Expreß 4 45 Vm
Columbus Aecomodation.. . 9 () Vm

Erpreß....... '.. 3 00 Nm
Rlchmond Aecomodation. . . 4 00 Stm

Expreß 5 30 9.in
Ankunft Richmond Accomsdatwn 9 0015m

Schnellzug... ll wvm
Expreß . . . v hn
Accomodation.... 3 47. R:n
Exxrej m Nnt

Exprej s 00 Nm

Chicago Division via Kskoms.

Abgang Expreß n VS Vm

Expreß 11 30 S.m
Ankunft Expreß 3 30 Vm

. Crprez 3 45 ?iM

LsuiSville Divistsn.
Ubaanss-Cr- vreß . ... 3 40 $m

LouiSville Llccomodstwn.. . SMVm
Schnellzug. . 3 65 S!m
Accomodation 4 3) Nm

AnkunfL Accomodation 10 25 Wm

Schnellzug 11 V0 Vm
Accomodation 6 0 Nm

Spezial täglich 1050Nm

Cincinnati, Hamilton und Jndiana
' poliS.

Lbgag-Cx?- reß '. 355Vm
Cincinnati Accomodotisn . . 10 45 Vm
Expreß ; 300Nm
Expreß. . . 3Ä) Nm
Erpreß SORm

Ankunft Accomsdatisn 915 Vm
Expreß I . , ...11 15 Wm
Expreß 7 45RnZ
Expreß, - 10 55 Sin
Expreß.. 12 35Vm

JndiannpöliS und VincenneSz

Wgana-Expr- eß 7 30 Vm
VincenneS Accomodation... 4 10 Nm

Ankunft VincenneSAccomodationll 0 NÄ
Expreß:. . 5 05 Nm

Cincinnati,. Wabafh und Michigan.

Abganz-Ervre- ß..'. 6 33 5m

. Expreß . . ll 45 Vm
Epreß 6 45 Rm

Ankunft-Expr- eß .11 10 Bm
-

Expreß...... 500 31m

Expreß..;...... 10 50Rm

Indianapolis, Dccatur und Western.
. . ,

- j

Abgang-Exptt- A SSO Vm
Accomodation ;.. 4 20 Am
Schnell Expreß.... 11 00 Nm

Ankunft Schnell. Expreß 3 30 33m
' McrmodationL. . f 10 10 Vm

Expreß z,,,,, ,.,. . . . ... 445VBm

LouiSville, New Albany und Chicagos
'" '

"... , ',!!'

Abgäng-xpre- ß i .:. 'i ; 'ii 12 40nCm'

Expreß ,wW'r . ...ll 25.Vm
" y TZono AHmsdatin 'B 20 Nm
Anrunft-Erizreß- AZ SS Vm

.Mono Accomsdatwn ..... 10 40 Vm
' .',; fl", . 20 9Jifl
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Tage traurige Erlahrungen mit ihrem
freigebigen Verehrer", einem engli- -

ichea Baronet", machen müssen. Der
reiche Fremdling war in Pest ganz plötz-lic- h

aufgetaucht und hat:e in aller Eile
die Chanfonettensängerin erobert. Am

:

Sonntag war der juuge Mann bei iei"

ner Angebeten?n zu Gast; die Cham
pagnerpfropsen knallten bei einem Feste,
an dem auch mehrere Freunde de? KunN-ken- n

theilnahmen. Mochte es der
Champagner verschuldet haben oder
vielleicht aus einer anderen Ursache, die
Dame fühlte sich plöZlich uuwohl und
wünschte zu Bett gebracht zu werden.
Die Freunde der Sängerin entfernten
sich hierauf; nur der erwähnte junge
Mann blieb zurück, um wie er theile
nahmSvoll bemerkte nachzusehen, ob
vielleicht die Dame eines Arztes benö'
thize. Nach kurzem Verweilen verließ

ochauch w' fcAf SnderdaS Haus.
ic Ajume ui5iyiCu ui ilr,en

Gchlaf versunken au welchem sie erst
nach mehreren Stunden erwachte. Wer
aber beschreibt ihren Schrecken, als sie

'

die Entdeckung mach!?, da ihre werth-volle- n

BsutonS, ihre Brillantbroche und
aus der Geldkasse fünf Stück Hundert
guldiw Noten entwendet worden waren.
Der Verdacht, den Diebstahl verübt zu
haben, lenkte sich sofort auf den fremden
jungen Mann; dieser Verdacht wurde
auch

,
bald zur Gewißheit, als die

Künstlerin in Erfahrung brachte, daß
der .Herr Baron aus seinem Logis
spurlos verschwunden und unbekannt
wohin abgereist sei. Um zu ihrem
Schaden nicht noch den Spott ihrer nei-bisch- en

Berufskollegen zu erfahren, be

schloß die Dame, die Angelegenheit ge
heim zu halten und von einer Ange
bei der Polizei abzusehen. Infolge der
Jndiscretion der Quaniergedenn der
Künstlerin wurde aber trotzdem die
Sache bekannt.

In Moskau steht der ver--

brecherrfche Geheimbund der PiquebU'
ben, junger, arger Gesellen aus soze-nannt- en

besseren Kreisen noch in fchlim
mem Andenken. Vielleicht hat diese

Erinnerung Anlaß und Einkleidung zu
einem Vorgang gegeben, der sich jüngst
in der russischen Krönungsstadr zuze--traget-

t.

Bei dem dortigen bekannten
Millionär N. I. Bojew ließ sich ein

junger Mann melde, gab vor,' einen
Brief persönlich überreichen zu müssen
und ließ sich in daS Cabinet Bojems
führen. Hier überreichte er Herrn N.
I. Bojew ein Blatt Papier, auf dem
oben zu beiden Seiten die Hälften eines
durchschnittenen CarreauKönigs aufge
klebt waren und die Ausschrift: Gehet
me Vereinigung der Carreau-Könige- " zu
sehen war. Beigelegt war eine Voll
macht zum Empfang von 25,000 Rubel,
die Bojew auszahlen sollte. Während
letzterer den Zettel laS, zog der Unbe
kannte einen Revolver , au der Tasche
und richtete ihn auf den überraschten
Millionär. Dieser faßte sich jedoch
schnell schlug dem Gauner die Waffe
uns der Hand und ahm ihn um Hilfe
rufend, fest. Der Verbaftete.stellte sich

als ein Reserve-KanzleiSchreib- er Na
mens Kortschagin heraus.

Die Anzahl der Selbst
morde der Welt beträgt nach den Be
rechnungen des Statistikers William
MattheuS jährlich 180,000. Diese
Ziffer sei alljährlich im Wachsen begrif-fe- n.

und die Zunahme stehe in directer
Beziehung zu der fortschreitenden Civi-lisatw-n.

Aus dieser Statistik geht
hervor daß die Gebirgsbewohner fast
nie ihre Lebenszeit abkürzen und die
Bewohner von fumpfigen Ländern nur
sehr selten.. Hingegen stelle die Be
wohner von Gegenden, die von großen
Flüssen durchströmt werden, ein böhereS

Contingent.
- Die-meiste-

n Selbstmorde
ereignen sich im Juni, die wattigsten i n
December, und zwar vornehmlich in
den ersten zehn Tagen des Monats.

Er ner z en e r zaytrerchen
Processe, die aus das gespannte Ver
haltniß .zyiichen Büraerschafr und Mi
lltär iN Mamz öicüt werkcn. kam iünatt
vsr der Straikammcr nochmals zur
Verbandluna. ES handelte sich um
die der Lieutenants Ehr
dardt wid '.leischmann vom 118. Ins.,
Regiment

'
durch den Metzczerburlchen

Stirnköpk, welcher im October voriaen
Jabres sich in der LudwigSstraße durch
die beiden Oisisisre gedrängt und dabei
das Schimpfwort Lümmel gebraucht
haben soll. Das Schöffenaericht hatte
den Ängezchuldigten freigesprochen, denn
der Lieutenant Ehrhardt hatte nach der
angeblichen Beschimpfung dem Metzger- -

dur chen n;cht allein eine Ohrsciqe aege.
be, sondern ihm auch eine An'.abl von
Verletzungen mit dem .abel berge-brac- ht

i Gegen dieses Erkenntniß das
Gerichts hatte der Staatsanmalt Be
cufung! an das Landgericht ergriffen.

Ueber die Verhandlung wird auS
Mainz! berichket: Auf die Frage' deS
Präsidenten an den ' Lieutenant Ehr-
hardt, ob er nicht her Ansicht gewesen
sei, daß, die Ohrfeige genügt habe, um
sie Beleidigungen zu compensiren, ent
zeqnete Ehrhardt: Nein, ich g!aubte,
noch weiter gehen zu müssen. Auf die
weiiere Frage warum denn? a-tt-

wor

te?e Ebrbardt: Meine Uniform mußte
S.irn?opf' sagen,- - daß ich kein Lümmel
din.ch glaubte,' mich euch schüfen ZU

müss.ni; gegen weitere Angriffe." Er
giebt auf )de!ragen des Presidenten, ob
fich dis Alles auf die im Ofsicierstande
herrschende Auffassung stütze, eine ce

jaheude Antwort. " DaS Landesgericht
sprach den Beschuldigten' frei und legte
dem Staat die Kosten auf..,

Das Schwurgeri cht in
Nordhausen hat einen bis vor Kurzem
allgemein geschätzten Beamten, den li.
niglichen Rentmeister 9!., zu fünf Iah.
'ren Gefängniß verurtheilen müssen.
.Der troy seiner Verschuldung bebau
ernswerthe Mann ist daS Opfer seiner
Nächsten ' Benvandten gewordeit. 7 Er
hatte seit 1884, von vieren seiner Brü.
ver planmäßig angebettelt und bedrängt,
diesen nach und nach. 14.04 9 Mark auS
h er ihm anrertr.iulen staatliche n K a sie

gegeben, für sich aber keinen Pfennig
daven - verwandt. Die heruntergekom'
menen Brüder drohten ihm, wenn er

übt Geld aebe. Lch sn veraiften. sich

gen nicht das Geringste merken. Den
ÄesÄworenen wurden 637 Fragen vor.
gelegt. Wegen Unterschlagung und
unrichlizer Buchung wurde gegen N.,
dem die GeschVoren-- n mildernde Um-ständ- e

zubilligte, auf die genannte
Strafe erkannt.

Die Rache eines Hun-des- .
Unter weiem Titel veröffent

ticken italienisch: Blätter die folgende
seltsame Begebenheit. Vcr 6 Jahren
fand man in Bellgrano einen Jäger
ermordet. Bei der Leiche war sein
Hund, der seinem Herrn jedoch kein
Hilse zu bringen vermocht hatte, da ihn
die Thäter an einen Baum festgebunden

hn. Längst hatte man nach lange
un& 5...-- - i.s. nffn

ausgegeben, die Spuren des Mörders zu
entdecken, Die'er Tage nun batte sich
ein naher Fieund des Erschlagenen zur
nämlichen Hütte begeben, welche jenem
auf seinen Jagdsahrten als Absteige
Quartier zu dienen pflegte. Zu feinem
Enkfetzen fand er dort den Leichnam
eines Mannes, in welchem er eine Per
fönlichit wicdereckanme. mit der der
erschlagene Freund einst Kaufig in
Streikigkeitcn verwickelt gewesen war.
Am Kopfe und am Halse dcS Entseel-
ten zeigten sich furchtbare Bißwunden,
durch die der Tod verursacht worden
war. Ein ürtil, welcher dem vor sechs
Jahren ermordeien Jäger gehört batte,
unJ der sich an dem Leib des Zerbisse
nen vorand. machze es zur Gewißheit,
da dte;er Mann der Mörder, aeweien
und daß sein getreuer Hund noch nach
einer 0 lanzcn Zeit das Amt des
Nichters und RächerS übernommen
hatte.

Ein schlecht passender
Ztieiel hat den Tod eines Menschen
verursacht. Paltor G. Feiertag in Ro
tbendurg a. O. hatte sich ein Paar Sne
sei gekauft, von denen der rechte die
Zehen sehr einzwängte. Nach einer
Woche konnte er die Schmerzen, die ihm
die unbequeme Lage der Zehen und das
neiden des wollenen Strumpfes verur-sacht- e,

nicht mehr ertragen und er be
merkte auch, daß die Zehen in bedenkli
chec Weise angeschwollen waren Aw
gewandte Hausmittel, wie Karbolöl it.,
verschlimmerten das Uebel, sodatz der
herbeigerufene Arzt deS Ortes eine

Amputation der beiden mittleren Zehen
für nöthig hielt. Da aber die Schmer
zen nicht au 'borten, wurde der 5kreis.
wundarzt hinzugezogen, der sogleich den
ganzen Fuß amputire mutzte, da der
Brand bereits eingetreten war. Der
Kranke, der schon in hohen Jahren stand,
überstand jedoch die letzte Operation
nicht, sonder st rrb nach derselben unter
großen Schmerzen.

Berlin besitzt anGast
hören (HotelS Garnis und Hotels) ins-

gesammt 179 mit 6009 Zimmern, wo
von 4682 heizbar sind. Die meisten
Gasthöfe befinden sich in der Friedrich
stadt, nämlich 40,und in derDorotheea
stadt? nämlich 35; sodann folgen Alt-Berl- in

und Königsviertel mit je 10.
Oranienburger Vorstadt mit 9, Fried'
rich' und Temvelhofer Vorstadt, Stra
lauer Viertel (östl.) mit je 7,Alt.Köln
und Friedrich Wilhelmstadt mit je 5.
Friedrich und Schöneberger Vorstadt,
Lui'enstadt diesseits des CanalS mit je

S, Friedrich-Werde- r mit 3. Spandauec
Viertel, ThiergarteN'Vorstadt mit Ze 2.
Luisenstadt jenseits des CanalS westlich
und Wedding mit je 1. Luifenstadt
jenseits des CanalS östlich, NeN'Kölln.
Stralauer viertel westlich, Rosenthaler
Vorstadt südlich und nördltch, Moabil
haben weder Gasthäuser, noch Hotel'
Garnis.

Der alte Gladstone ist
tro seiner zweiundachtzkg Jahre vor
einigen Tagen über ein hohes eisernes
Gitter geklettert so berichtet .Satur- -

van un. Nach diezcm Blatte grng
der mad olä man am Vongen
Freitag mit feinem Freunde spazieren
und gcsangte während dieser Prome

ade auch an daS Gartenhaus. feineS
Sobnes. Zu seinem großen Verdruß
fand er, die Gartenthür v:rschloizen. Da
kr dem z Garten jedoch durchaus einen
Besuch abstatten wollte, faßte er den
kühnen Entschluß, über das Gitter zu
klettern, und ehe -- ,hn sein gleichfalls
hochhetagter Freund daran hindern
konnte, hatte er schon den Rock abzemvr
fen und stand hoch oben auf der obersten

. yuranger, von wo aus er rn oen ar
ten hinsbsprang. Dann öffnete er die
Tbur.von innen und ueg seinen Begler
er oleich'alls eintreten.

D. XrsMlo & Sohn,

Leichmbeftatter
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Eeschästlichs Verluste C?

ES ist d'e er Zusammenstellung nich,

viel Werth beizulegm. Tle zahlreichste

Gruppe bilden die vebeasüberdrüs-sigen"- ,

waS in diesem Falle gar nicht!

besagt. Der Statistiker braucht sü,
diese Gruppe die englische Bezeichnung

Despondenov". Die Gruppe der

jenigen, welche auZ unbekannten Ur-jache- n

sich umbrachten, zählt Stil, die

der Wahnsinnige jedoch nur 449. mi
offenbar viel zu niedrige Ziffer, welchk

wshl nur diejenigen Selbstmörder nrn.
faßt, bei denen bet Wahnsinn unzwei

felha''t nachweisbar war. Man geht
wohl nicht fehl, eine größere Zahl der

beiden erstgenannten Gruppen, als
eigentlich in die dritte Gruppe gehörig,
zu verweisen.

Jntereffaat ist noch Folgende aai
Ut Selbstmordstatistik. Es erschossen

sich 1508, Ml nahmen Gift. 4!5 er--

hänzten iicö, 303 suchten den 03 nn

,?fhnnslt?!?.. 3 fttntt ( NankierZ.- j- - - r -
K K..f!7i. ' Ont.VHAf.ktdM ttttk 's
O Jt UtHUlll jit.l, 'J vWMtUUU(U MIIV '1

Professoren.
Von den Selbstmördern geHorten

LSW dem mänultÄen und ßltt dew
weiblichen Geschlechte an.

Diewichtiqsten ttändtsck,en relg,
t? im 3Vifcv. tiinist itfl

I a n u a r. 3. 20M0 Arbeiter
legen in den Koblenfeldern Peum'yloa.
nienS die Arbeit nieder. 7. Die

Münzconferenz tritt in

valmngton zukammen. 9. In Ne
braska amkiren gleichzeitig drei Gon
verneure. 14. Der Bundesfeuat pas
sirt eine reipraaunsSbill. 15. Die
fein blicken Indianer kehren nach der
Piue Ridge-Agenl- ür ztrück. Der d.
mo?ratische Gvuveuteur Bcud von Ne
braska ergrft Besch ron seinem Amt

19. Canada lehnt BlameS Aenproct
tä! Vorschläge ab. Gous. Hill von Nem

Zork zum Bundessknator gewählt.
Srürme und Hockwaffer. 27. Das
Unterhaus von Wl-con- sin bebt das
Bennetigesetz auf. 120 Bergleute finden
ihren Tod durch eine Explosion fchla
gender Wetter m der Mammoth' Grube
sei ÄoungStown, Pa. 28. Farmer.
Allianzler Peffer für Kanlas tn den
Bundes senat gewählt.

Februar. 3. Da? kanadische Pai'
lament wird aufglSst. 4. Bei Hazle
ton, Pa., finden 18 Bergleute ihren
Tod in unterirdischen Wassern. S.
Ein Reciprocitäts vertrag mit Brasilien
wird vom Präsidenten bekannt geze
ben. 9. In den CokeWerken bei

ConnellSviLe. Pa.. legen über 10.00
Bergleute die Arbeit meder. 16.
Feuersbrunst in New Westminster,
Bash., zerstört Eigenthum im Werthe
von ?sy.oo. 21. Er'Gouverneur
SbarleS W. Foster von Ohio an SteZe

am 29. Jan. verdorbenen Win. F.
Windom zum ScbatzamtSsecretär er
nannt. -- Bei einer Explosion schlagen
der Wetter m den Kohlengruben bet

Spring Hill, Neu Schottland, kommen
137 Bergleute um'S Leben. 22. DaS
aznerikanischtVollschiffElizabeth- -

zeht
bei San Francisco- - mit dem aronten
Theil der Mannschaft zu Grunde.
23. AuS einer Kohlenarube bei 9kmeS
ville weeden vier Bergleute gerettet, die
13 Tage lang, von Wasser eingesperrt
waren. 25. .Das Unterhaus von
Minnesota verwirft ein Prohibitions
Amendement.

März. 4. Der Sl. C'wgretz ver
tagt sich. 6. Der grose St?:i: der
ttohlengräber im Monongahela Thale
endet mit einem Siege der Arbeiter.
14. Elf Italiener. Mitglieder der Ma
fia, werden in New Orleans von dem
entrüsteten Volke gelyncht. 31. Der
ttanentjche Gezandte la WaZhmgkon,
Baron Java, würd abberufen.

Ay rik. 2. Bei einem Au,'ruhr, in
der uonneusvmer Cokereglon ux Penn

lvanien werden neun Striker getödtet
und sechna verwundet. 3. Dle all--

amerikanische Münzkonferenz vertagt
sich resultatlos. 6. Bei einem Brande
in Rochester, NKM! kommen neun Per
Zonen in den Flammen um. 7. Durch
wasexplo,lvn in Braddock. Ha., verlie
ren elf Menschen das Leben.
12. FeüerSbrunst in Chicago, Schaden
1.000.000. l. Präsident Harrisön

in eine nunorelie vuraz oen Vuoen
an.

Mai. 3. ExStaatSsenalor Deka
mater von Pennsylvanien wegen betrü
cerifÄen BankerottS, verhaftet. 10
Michigan und Pennlhloanien werden
von verheerenden Waldbranden belM'
zeZnchk. 25. Das OberbundeSgericht
erklärt .das Wtlwn'sche Orlgtnalver
packunzSGesetz für verfassungSgemäzz.

Juni. 4. .Der chilenische Jnsur
gentendamvfer Jtata- - wird a d:e
Ver. Staaten ausgeliefert. 15. Die
Ver. Staaten, und England verhängen
eine Schonzeit für die Robben im Be
ringsmeer. 22. Durch einen Tornado
werden in LomSville, Ky.. fünfzig
hauser zerstört. 23. DaS Odergericht
von Jndlana enycheidet zu Gunnen
des deutschen Schulunterrichts in In
dianapoliö. 2 Bau:enn:inifter Sir
bector ' Lanaevin von Canada tritt
wegen Korruption von sezneni Amte ju
tirt -

I u li; 2 Der der Unterschlazunz
schuldig , befundene Staölschasmeister
Bardslev von Philadelphia wiro za 15

ayrcn Zuchtdaus verurttcut. 3.
' Eisenbahnunglück nahe Raoenna. O.,
! 19 Tvvte und viele Verwundete. 4,

petit, der manchem einen gelinden 1

Schrecken emzagen könnte.- - denn er tt
für drei Mann. Tee junge. Mensch
hedt 35) Pfund in die Höhe, als wäre
sie ein Federball. Er i ein gutmüthi
ger Bursche und bei semen Gefährten
bliebt. 5 er ihn aber bös macht darf
sich in Acbt nehmen. Der Väter des
Riesen ist der frühere Ma jor LZittig,
ein hervorragender Bürger. Er, ist 6
Fuß. ,,.

3
. Zrll

, .
qroiz.,

und
.

wiegt.
20
At .1

Pfund.
k.

die wcutrer xt von minierer irove uno
hat daS ansehnliche Gewicht von 220
Pfund.

Eine a ute Geschichte 'wird
von einem Geschworenen in einem Vrv
cesse erähtt, welcher kürzlich im Bun
dcsgericht zu Auzusta, Ga.. geführt
m-rd-

e. T:e Iurn benand mit -- Aus
ncjhms eines Negers aus Weiyen. Der
Fau war zchr klar und die Entzazeldung
konnte absolut nur gegen den Verklag
en abgegeben werden. Es handelte sich

um eine Sch:dene?saysumme von $10,
WO. Die ell weiuen Geschworenen
waren schon bei ihrer Zurückziehung
einn. einen 'ahrspruch zu Gunsten deö

Klägers isu vollen Bei rage abzugeben,
aber der Neger war dobsmig. Er
M7inle. das Unbeil sei vsch zu streng
uno hart flir den armen Verttagten, für
den er ein ü.ttz;e?ühl cade. Er wollte
abwlnk seine Stimme nicht dazu her
geben. Schikeßlich aber sagte ein Ge
choorener zu ernem sarblgen Collegen:
.Aber AmoS, wir können keinen ande--e- n

Wahrspruch abgeben und was
macht'S aus. Der Nläger kann a nie- -

mals einen Cent collectlren, denn der
Verklagte hat nichts." Da verklärte
sich deS Negers Gesicht und freudestrah
lend rief er aus: Wenn daS so ist, da
wollen wir auch nicht länger hier sitzen,
und ich unterjchreib jetzt auch den

Wahr,pruch.

Aom Auslande.
Dre am 1. December mr--n

folgte polizeiliche Auflösung deß fri
1873 bestehenden Tirols ekOl des
araisu in Metz soll schön seit Monaten
in der Luft gelegen haben. Die erste
schärfere Aufmerksamkeit hatte sich, wie
der Kölnischen Zeitung geschrieben wird
dem Verein zugewendet, als am 13.
August mehrere feiner Mitglieder sich

zur französischen Gedenkfeier dieses Ta
geS nach MarS'la Tour begaben und,
als sie bei Vionville kaum die deutsche
Grenze überschritten hatten, in die stür-misch- en

Rufe: Vivs la BVanca! Vive
la ttuszZs! ausbrachen und der in ih-re- in

Vereine erworbenen GesangSfer- -

tigkeit durch den weithin schallenden
Vortrug 'der Marseillaise" Ausdruck

gaben. Den . Grenzbeamten war es
nicht schwer, bei der Rückkehr der Sän
ger auf dem deutschen Boden das Ge
naue übst deren Persönlichkeiten feNzu,
stellen., Dem Erscheinen und Wirken
deS Vereins in der Oessentlichkeit wa.
ren seitdem Schranken gezogen, bis
jetzt d.'r entscheidende Schritt geschah.
Die Mitglieder setzten sich in Zahl von
ungefähr siebzig Perwnen aus jüngeren
Handwerkern und Haadlungsbcfliffenen
zusammen. m:ter der Vorstandschast t
nes Spielwaarenhändlers. Der Ver-ei- n

bestand aus einer Gesangs und
Blechmusik (Fanfare") Abtheilung,
seine gelegentlichen Aufführungen zu
toohlthätlgen Zwecken fanden in gesin-nungöverwand-

einheimischen Kreisen
stets bewundernden Anklang, odschon
ein hiesiges Blatt nicht mit Unrecht de.
merkte .AuS ästhetischen Gründen ist
die Auslösung mckt zu bedauern,-d- a im
Tirols 'dors.l zwar Musik, aber herz
lich schlechte Musik gemacht wurde.--

In Liverpool ge langtevor einigen Tagen ein Mordproceß ge
gen die be den Knaben Shearon und
Crawford zurVerhandlung, .,, Shearon
ist 8 Jahre und Crawford 9 Jahre
alt. Der Fall ist folgender: Shearon
pflegte Abends von Hause wegzulaufen.
Um dieses ', zu - verhindern, nahm ihm
feine Mutter die Kleider weg. Der
Junge fürchtete sich vor Schlägen, er
griff ein Stück Sacktuch, bedeckte damit
feine Blöße und lief dann doch fort.
Am nächsten .Morgen berieth er sich
mit semem Freunde Crawford. vas
er thun .solle. . Beide- - beschlossen.- - dem
ersten besten . an ständig angezogenen
kleinen Knaben seine Kleider zu rauben.
Am 7. September trafen sie den kleinen
7jähr!gen EccleS. den sie nie vorher ge
sehen hatten- - und überredeten ihn, mit
ihnen zu spielen. Sie tummelten sich
vor einem Neubau um eine arohe Re- -

genwasserlache. die 8 10 Zoll tief war.
Als kerne anderen Knaben sich in der
Nähe aufhielten,' stießen sie den Kleinen
in das Wasser. Und mit teuflicher
Grausamkeil zogen sie ihn uoch einmal
hinaus.! ? Dann stieg Crawford in die
Lache und kniete auf den Kopf des klei
nen EccleS. bis er ertrunken war. Beide
warteten ruhig ab, bis der Kleine kein
Lebenszeichen mehr aab. Der WaÜir- -
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Bierne- -, 13 Todte. 31. Bergleute in
Tennessee setzen 300 Sträflinge in
Freiheit.

November. 1. Die Maoenck
Zl!ationalbank- - in Boston fallirt. 3.
Lei den Staatswahlen siegen die De-nokrat- en

in New Aork, Iowa und
Nassachusetts, die Republikaner in
Shio und Pennsylvanien. 4. Neun

,ehn Bergleute durch den Sturz eines

Faystuhls in der Anaconda-Kuvfer-grüb- e

in Montana getödtet. 3. Gru
tzen-Explosi- bei Aiancrcke. Pa.. sechs

Bergleute getödtet, viele verlebt. 9.

In Cincinnzti groie Feuers brunst.
mehrere Feuerwehrleute getödtet. 13.
In ColuMvus, O., verbrennt die Fa- -

m,lie Beihard. IS. In Cleveland.O..
FeüerSbrunst. S2tts),000 Schaden, Tod
eines Feue.'wehrcapnäns. 17. Feuer
n it. Lotus, eaadeu 2.000,0 w.
s . Nepublikaniscker arteiconvent den

Juni IdJ'i in Mmneapolis. 27.
Frechandelsvertrag zwischen . den Ver.
stauen und Hawaii.

D e c e m b e r. 1. Sechs Räuber be
rauben einen Eisenbagnzua b St.
Louis um 30.0)0. 2. Dr neue
Bundeskreuzer N3 Zort" vom Sta
yet gelassen. TynamwExvloston w
yarerztram, N. , runf Arbeiter t
Stücke zerrihen. 3. Eisenbahnunglück
bei Pennington, N. )., 3 Todte, 13

erleme. 4. Zummmenstoy aus der
'IZem Aork und New Enaland Bahn.

Todte. 7. Zusammentritt des 52.
Congrefses. Chas. F. Crisp von Geor
gra als Sprecher gemahlt. 9. Der
hraudent sendet seine JabreZbotlchast
sn den Congreß. Brand in Loulsville,
S a., 15 Toste. 14. Der amerikanische
Ardeiterbund hält in Birmingham, Ala.,
feinen Jahresconvent. Dr. Sebastian
skeMer Bt'chos von Green Ban und
Jakob Schmadach Bischof von Lacrosse,
Wrsc. J5. G?neraivi!ar Dr. fcorst
rnaii vcn Philadelphia Bischof von
Ulereland. 16. Reciprocitäts vertrag
mit Englifch'Bestindien. Präsiöenl
Harrlson ernennt 6 neue BundeSttchter.

Etjenbabnunfall bei Lima. O., 3

Todte, über 20 Verwundete. 17. Sie
phan ?ElkinS Kriegs secretär. 22
Schifföruch des Dampfers WestCoast
an der callformHen uste, S Todte.
26. Feuersbrunst m Chattanooga,Tenn..
k 60,000 Schaden.

Vom fSnlanix.
EZ soll eine rührend

Scene gewesen sein, wie Senator D.
V. Hill vom Gouverneur D. B. Hill
Abich'.ed genommen h:t.

Die Wittwe d e s I e n a t 0 r S

Matt, flarpenler von Wiöcons!n,ist jetzt
auch, wie ihre Tochter, ihr Sohn und
dessen Frau schon früher, zur kaihoü
zch.'n lNrche übergetreten.

Con a reßre präsent ant Hol
man an der Spiye deZ Bewilligungs
Ausschusses ist gut. Es ist ungefähr
dasselbe, als wenn man einen Geizhals
on die Spitze einer WohlthaligkeitSGe
sellschaft setzt.

" E rf 0 l g reiche A d v 0 c a t e n
tonnen i von H10.U00 biS K20.000 im
Jav ernken. Richter muffen mit ei

um Jahres gehakt rsn S.M0 zufrie-

den sein. Soll man sich da wundern,
daß eS'mehr Gejetze als Gerechtigkeit
i:n Lande gibt?

Patrick Woods von New
f)cti hat eins Haut, die einen Zoll dick

ist und. immer dicker wird.' Patrick
sucht siH die'EigknÄaften anMznen
welche ihn qualizicire. in die zablrei-che- n'

ofpciellen Schule ' von David B.
Hill zu freien; .

Jacob KaiZe rfse i n F ar m e r
in Macon County. Mo., starb in letzter
Wcche. 1 Als er iin Sterben lag. rief er
keine Familie ans Bett und theilte ihr
mit, daß ? in feiner WerkzeugSkiue in
der Scheuer etwas Geld versteckt hatte.
Man suchte nach uns fand H600 in
Äold und Kl,lö0 in Banknoten.

'

P r 0 f. B r i t t 0 n v 0 n, N e w

por! hat verschiedene Arten, dornloser
Himbeersträucher examtnirt, welche ihm
vom ,'IZrvf. Millspauph,, von, d?r land
n'irthschastlichen Versuchsstation inWest

Virginia geschickt worden sind. Sie
tragen, Frucht und haben vom Prof.
Brilton den Namen RubuS Mills

Saup
Tank K e e e i n g e b i l d e

ter Chinese, welcher in den Ver. Staa
ren Vorlesungen über lein Qeimatbland
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spruch der Geschworenen lautete dahch,-- i

daß Shearon und Crawford allerdings' den Eecles ermordet, das sie aber nicht
' :'! '
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